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Morgen Ansgabe

Klar zum Gefecht
Berlin 9 Nov abends Privat Tele
mm Wie man aus Abgeordnetenkreiſen

meldet wurde heute in den Wandelgängen
des Reichstages von einer dem Reichskanzler
naheſtehenden Seite mitgeteilt daß bei der
morgigen Jnterpellation Fürſt Bülow be
ſtimmt ercheinen werde

Nachdem zwei Tage lang die Erregung in den Reichs
tagscouloirs etwas geringer ſchien hatte ſie geſtern am
Tage vor der großen Debatte wieder zugenommen Es
ſcheint daß heute faſt durchweg ein ſehr ſcharfer Ton ange
ſchlagen werden wird und es iſt nicht völlig ausgeſchloſſen
daß einzelne Redner den Reichskanzler auffordern werden
ganz beſtimmte Garantien zu geben falls er das Vertrauen
der Reichstagsmehrheit behalten wolle Sollte zum Ab
ſchluß der Aktion eine Entſchließung des Hauſes herbei
geführt werden ſo würde ſie wahrſcheinlich in w u chtigen
Sätzen abgefaßt werden Daneben hat die Einſetzung
eines Reichstagsausſchuſſes für Auswär
tige Angelegenheiten viele Anhänger Die
Frage wie der Kaiſer ekwa eine Adreſſe aufnehmen und
ob er ſie überhaupt annehmen würde iſt wenn der Plan
auch für dieſes Mal als aufgegeben gelten kann viel er
örtert Man fragt ſich auch ob es nicht das Geſchickteſte iſt
wenn Fürſt Bülow ſelbſt mit einer offenen und freimütigen
Erklärung des Kaiſers vor das Haus treten würde Es gibt
Politiker die dem Kaiſer die Fähigkeit der Selbſtüberwin
dung zutrauen einen ſolchen Schritt zu tun Täte es der
Kaiſer nicht von ſelbſt ſo wäre noch die Möglichkeit gegeben
daß der Reichstag ſeine Bemühungen darauf richtet dur ch
den Kanzler eine Erklärung des Kaiſers
herbeizuführen Das erſcheint um ſo wertvoller als
von maßgebender Seite aus München verſichert wird die
Stimmung am bayriſchen Hofe ſei infolge
des Kaiſerinterviews eine ernſt e Der bayriſche
Miniſterpräſident wurde zum Prinregenten zur Audienz be
fohlen nach welcher der bayriſche Miniſterpräſident telegra

phiſch in Berlin die bayriſche Forderung um nunmehrige
Terminsanſetzung des Bundesratsausſchuſſes ſtellte Dieſer
Termin iſt nun endlich auf morgen Mittwocch feſtgeſetzt
Im Lande iſt die Gährung noch im Wachſen Aus allen
Teilen kommen erfreulicherweiſe Proteſterklärungen die ge
eignet ſind dem Reichstag den Nacken zu ſtärken So hat der
Verein der Freiſinnigen Volkspartei zu Dresden am Sonn
abend in einer Vorſtandsſitzung eine Reſolution angenom
men in der die Mitglieder der Freiſinnigen Volkspartei im
Reichstage erſucht werden bei der Erörterun g des
Kaiſerinterviews mit aller Entſchiedenheit auf die

otwendigkeit einer Abänderung des ganzen Re
gierungsſyſtems und der Schaffung einer wirklichen

Miniſterverantwortlichkeit zur Sicherung gegen das perſön
liche Regime hinzuwirken

Daß die Konſervativen in dieſer für die Volks
t ſo bedeutungsvollen Sache nicht mit der Majorität

eng lage gehen würden wenn es ſich darum handelt
i ich einmal einen Schritt vorwätrs zu tun war voraus

Ganz einfach Die Herren von der Rechten
r en keine Ausdehnung der Parlamentsrechte Sie wollen
hug Abgeordneter der Freiſinnigen Volkspartei ſehr
gew in der Voſſ Ztg ausführt anſcheinend das Schwer
r t der politiſchen Aktion dem Parlament ent

2 n Denn die KreuzZeitung ſchreibt
Alte aß der Parteivorſtand nicht die parlamentariſche
de abgewartet hat erklärt ſich aus der Stellung der Partei
zwiſchen R a mentarismus gegenüber Zu einer Machtfrage
weder Rig und Parlament darf und wird dieſe Sache nicht
Volles vor d Parlamentarier ſind es die hier den Wünſchen des

ührer einer T Throne Ausdruck geben ſondern die erwählten
trauen darauf en geſinnten Volkspartei Und im Ver
ſher Bü daß der Kaiſer dieſe Stimmen unabhängiger deut
ghten v und Edelleute gern anhören und ihrem Wunſche will
Zuve t urd ſehen wir der weiteren Entwicklung der Dinge mit
Huverſicht entgegen

Organ klingt nur allzu vormärzlich Wenn das führende
erſte der Konſervativen meint daß man nun im Volke
mit die wird weshalb die konſervative Reichstagsfraktion
tritt er Zurückhaltung an die öffentliche Diskuſſion heran

de wird ſie recht haben Das Volk wird ſich ſagen
m Konſervativen dem Parlament nicht die ihm ver
men zukommende Bedeutung beilegen Das Par

Volte a die berufenſte Stelle an der die Erwählten des
Gert h ſt er Aeußerungen und Handlungen des Kaiſers zu
tragen ten ſollen die einen eminent politiſchen Charakter
unſer v unter Umſtänden ſelbſt auswärtige Gefahren für
nahme za rerland heraufbeſchwören können und die Ueber
anzler er verfaſſungsmäßigen Verantwortung dem Reichs

der mindeſtens ſchwer machen Wozu in aller Welt iſt
Wen i hstag da etwa nur um Steuern zu bewilligen

enn die Abgeord tes Reig geordneten die Frage der Verantwortlichkeit
mit im kanzlers vor ihr Forum ziehen ſo bleiben ſie da

Rahmen der ihnen durch die Verfaſſung gewährten
ene und ſtempeln damit dieſe Sache keineswegs zu
onſer Htfrage zwiſchen Krone und Parlament Die

hiſch vent halten die erwählten Führer einer monar
nten Volkspartei für berechtigter den Wünſchen

des Volkes vor dem Thron Ausdruck zu geben als Parla
mentarier Dadurch degradieren ße das Parlament und ſeine
Mitglieder ja ſich ſelbſt denn dieſe Führer die als Mit
glieder des Vorſtandes die Erklärung unterzeichnet haben
ſind zugleich Parlamentarier Freilich ſie ſind auch unab
hängige treue deutſche Bürger und Ed elleute ſie wird
der Kaiſer gern anhören Der treue deutſche Bürger allein
ſoll alſo kein williges Gehör bei dem Kaiſer finden Es
müſſen mindeſtens noch Edelleute hinzutreten während doch
nach der Verfaſſung al le Bürger gleich ſein und Standes
vorrechte nicht ſtattfinden ſollen Das ſind die Partei
führer deren wie es in der KreuzZeitung heißt alles
Dankes würdiger mutiger Schritt zum Segen des Vater
landes gereichen möge Sie ſind von beſonderem Schlag
denn das Blatt hofft daß die in Ehrfurcht und Treue vor
getragene Bitte der Vertreter der monarchiſtiſchen Partei
bei unſerem Kaiſer eine gute Statt finden werde Die Ver
treter anderer Parteien die treu zu Kaiſer und Reich halten
ſind alſo Bittende zweiten Grades

J

Thronfolger und Miniſterpräſident
Von einer Perſönlichkeit die ſowohl mit den Kuliſſen

geheimniſſen des Parlaments als auch mit den Strömungen
an maßgebendſter Stelle vertraut iſt erhält die B 3 a

folgende intereſſante Mitteilungen über die wahren
r e des Sturzes des Miniſterpräſidenten Freiherrn
v Beck

Freiherr von Beck hat ſeine Verabſchiedung das iſt
ja ein offenes Geheimnis dem Erzherzog Thron
olger Franz Ferdinand zu danken

Miniſterpräſident Beck iſt einfach das Opfer der
Wahrmund Affäre geworden oder wenn man will
ſeiner Freundſchaft zum Unterrichtsminiſter Dr Marchet
Als Pfingſten 1906 zur allgemeinen Ueberraſchung nach dem
Jntermezzo Hohenlohe der Sektionschef im Ackerbauminiſte
rium Freiherr von Beck mit der Kabinettbildung betraut
wurde da erfuhr man gleichzeitig daß der neue Miniſter
präſident ſich des beſonderen Vertrauens des Thron
folgers erfreue bei dem er als Vortragender Rat über
die Staatsgeſchäfte fungiert hatte Als Sektionschef im
Ackerbauminiſterium hat er ſeit vielen Jahren die Bekannt
ſchaft des Profeſſors an der Hochſchule für Bodenkultur Dr
Marchet gemacht und eine herzliche Freundſchaft verband
ihn ſeit langem mit dieſem auch als Parlamentarier ge
ſchätzten Mann Man erzählt ſich ja ſo vieles über die Art
und Weiſe wie das Kabinett Beck zuſtande kam Verbürgt
iſt aber daß die Berufung Marchets als Unterrichtsminiſter
in das Kabinett direkt ein Akt freundſchaftlichen Vertrauens
war Und die Freundſchaft und das Vertrauen zwiſchen den
beiden Männern ſind ſo merkwürdig das klingt während
der ganzen Dauer des Miniſteriums ungetrübt geblieben
Frhr v Beck hat dieſer Freundſchaft große Opfer gebracht
Seiner perſönlichen und politiſchen Geſinnung konnte die
Behandlung der Wahrmund Affäre ſeitens Marchets nicht
ſympathiſch ſein Durch und durch ſtrenggläubiger Katholik
hat er bekanntlich beim erſten Anſturm gegen Prof Wahr
mund kein Hehl von ſeiner Geſinnung gemacht Als aber
Unterrichtsminiſter Marchet ein wenn auch nicht immer ge
ſchickter ſo doch geſinnungstüchtiger Vertreter der deutſchen
Fortſchrittspartei nichts von einer Diſziplinierung Wahr
munds hören wollte und ſich dafür einſetzte daß der ver
folgte Jnnsbrucker Profeſſor nach Prag verſetzt werde da
hat Frhr v Beck ſeine Freundſchaft und ſein Vertrauen zu
Marchet nicht verleugnet und ihn im Kabinett mit ſeiner
ganzen Autorität gedeckt Aber nicht nur im Kabinett ſon
dern auch im Herrenhaus und damals bereits hat ſich Baron
Peck das eigene Todesurteil geſprochen Das haben ihm die
Thuns und die andern Pairs nicht vergeben und von dieſer
Zeit an datiert auch das Mißtrauen des Thronfol
gers gegen ſeinen ehemaligen Vertrauensmann Damals
wurde ſchon das berüchtigte Wort Der Beck muß weg
kolportiert

Die Thuns ſind am Wert als die Vertrauten des Thron
folgers und es iſt bezeichnend daß als einer der Miniſter
kandidaten im Kabinett Bienerth Graf Jaroſſaw Thun
genannt wird der Bruder der ſtaroſten Hochkorps Grafen
Franz Thun und Schwager des Thronfolgers denn ſeine
Gattin iſt eine Gräfin Chotek eine Schweſter der Fürſtin
Sophie Hohenberg

Freiherr v Beck geht weil ein hoher Herr es will ſo
wie Koerber ging weil eine hohe Frau es wollte Der

Wer trennt ſich nur ſchweren Herzens vom Freiherrn
v Beck

Deutsches Reich
Warum wurde das Hale JInterview

unterdrückt
Aus Newyork kommen nach London nähere Angaben

über das neueſte Kaiſer Jnterview das in der engliſchen
Hauptſtadt das allergrößte Intereſſe erregt Aus den erſten
Meldungen war es nicht genau erſichtlich geweſen ob das
Jnterview tatſächlich unterdrückt worden iſt oder ob ein
erfolgloſer Verſuch unternommen worden war die Veröffent
lichung zu hintertreiben Nunmehr iſt es nach den Times

re ſicher daß die deutſche Botſchaft in Wafr on die im Auftrage des Berliner Auswärtigen
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daß die Veröffentlichung unterbleiben wird Warum be
anſtandete aber das Auswärtige Amt verſchiedene Stellen
in der Unterredung Nach der Times Meldung deshalb
weil der Kaiſer verſchiedene englandfeindliche Aeußerungen
gemacht haben ſoll Der Korreſpondent der Times erklärt
der Kaiſer habe nichts weniger als Freundſchaft r England
an den Tag gelegt Der Kaiſer ſprach in wenig
ſchmeichel haften Ausdrücken über hervor
ragende Engländerz er kritiſierte Englands Haltung
gegenüber Deutſchland in einer Weiſe die weit entfernt da
von war freundlich genannt zu werden 72 Mr Hale
iſt da die Veröffentlichung unterbleibt von vielen Seiten
angegangen worden den genauen Jnhalt des Jnterviews
privatim mitgzuteilen

Der neue deutſche Botſchafter für Amerika
9 Aus Waſhington wird der Kölniſchen Ztg gemeldetdaß die Regierung der Vereinigten Staaten ſich mit der

Wahl des Grafen Bernſtorff zum deutſchen Bot
ſchafter in Waſhington einverſtanden erklärt hat und da
deſſen Ernennung unmittelbar bevorſteht Graf Bernſtorff
der zurzeit Generalkonſul und diplomatiſcher Agent in Kairo
iſt gehört zu unſern jüngern Diplomaten und hat nament
lich durch ſeine Tätigkeit als Botſchaftsrat in London und
zuletzt als Generalkonſul in Kairo die Aufmerſamkeit ſeiner
Vorgeſetzten auf ſich gezogen Seine diplomatiſche Laufbahn
begann er als Sekretär in Dresden war dann in gleicher
Eigenſchaft in München und Petersburg von wo er als Bot
ſchaftsrat nach London kam Graf Bernſtorff macht ſomit
dieſelbe ungewöhnliche Laufbahn wie ſein Vorgänger Speck
v Sternburg der ebenfalls ohne Geſandter geweſen zu ſein
vom Generalkonſul zum Botſchafter befördert worden war
Die Gattin des zukünftigen Botſchafters entſtammt der
deutſch amerikaniſchen Familie Luckemeyer

w

Veränderungen im deutſchen diplomatiſchen Korps

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Wie wir hören ſind in der Beſetzung der Poſten der diplomatiſchen
Miſſionschefs einige Veränderungen eingetreten Zum Nachfolger
des in den Ruheſtand verſetzten Wirklichen Geheimen Rates von
Rado witz auf dem Votſchafterpoſten in Madrid iſt der bis
herige Geſandte in Liſſabon Wirklicher Geheimer Rat Graf von
Tattenbach ernannt der in Liſſabon durch den derzeitigen Ge
fandten in Belgrad Wirkl Geheimen Rat Prinzen Max von Rati
bor und Corvey erſetzt worden iſt Den Geſandtenpoſten in Bel
grad hat der bisherige Geſandte in Rio de Janeiro v Reichenau
denjenigen in Rio der bisherige Geſandte in Athen Wirkl Ge
heimer Rat Graf v Arco Valley erhalten während nach Athen
der zuletzt vertretungsweiſe in Tanger tätig geweſene derzeitige
Geſandte in Mexiko Frhr v Wangenheim berufen und der Poſten
in Mexiko dem derzeitigen Generalkonſul in Newyork Geheimey
Legationsrat BVünz verliehen wurde

Caſablanra
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt öffiziös Durch den Staatsſekretär v Schoen war
Ende Oktober dem franzöſiſchen Botſchafter Cambon eine
aktenmäßige Darſtellung der Vorgänge bei der Feſtnahme
der Deſerteure in Caſablanca übergeben und dabei die Bitte
ausgeſprochen worden daß der deutſchen Regierung auch eine
franzöſiſche Darſtellung der Angelegenheit übermittelt wer
den möge Am Sonnabend iſt nunmehr dem Auswärtigen
Amt das franzöſiſche Material in Geſtalt eines Berichtes
des Polizeikommiſſars Bourdé in Caſablanca zugegangen
Aus dieſem Bericht ergeben ſich hinſichtlich der Vorfälle bei
dem Zwiſchenfall eine Reihe weſentlicher Abweichungen in
der deutſchen und der franzöſiſchen Darſtellung Die fran
zöſiſchen Zeugenausſagen gehen dahin daß mit den Tätlich
keiten von dem Konſulatsſoldaten und von dem Konſulats
ſekretär begonnen worden ſei Weiter wird angegeben daß
der Beamte des deutſchen Konſulats die Deſerteure gegen
über den franzöſiſchen Marineſoldaten als ſeine Landsleute
bezeichnet und ihren Charakter als Deſerteure ausdrücklich
verneint habe auch würde es nach dem franzöſiſchen Bericht
zweifelhaft ſein ob ſich die franzöſiſchen Soldaten ſchon am
Beginn des Zuſammenſtoßes klar darüber geweſen ſind daß
ſie Angeſtellte des Konſulats vor ſich hatten Ferner ſollen
gegen die deutſchen Beamten von franzöſiſcher Seite über
haupt keinerlei Ausſchreitungen und Tätlichkeiten ſtattge
funden haben Die beiderſeitigen Darſtellungen des Zwiſchen
falles ſtimmen hiernach ſo wentg überein daß der
tatſächliche Vorgang weiterer Arftre rung bedarf durch er
neute Erhebungen ſei es der beiderſeitigen Be
hörden ſei es eines Schiedsgerichts

a

Eine Verſchlechterung der Lage
Während die Diplomaten am Quai Orſay und in der

Wilhelmsſtraße alle Hebel in Bewegung e um eine
friedliche Löſung des deutſch franzöſiſchen Zwi chenfalls her
beizuführen während beide Kabinette ſich zu den weitgehend
ſten Konzeſſionen geneigt zeigen tritt laut nachfolgender
Meldung General Amade der franzöſiſche Trup
penführer in Marokko als Friedensſtörer auf den
PlanF London 9 Nov Nach einer Meldung des Daily
Tel ſcheint General Amade die Abſicht zu haben Schwie
rigkeiten zu machen und eventuell den Friedensabſichten
ſeiner eigenen Regierung entgegenzuarbeiten Der General
ſoll erklärt haben er wolle unter keinen Umſtänden einen
Ausdruck ſeines Bedauerns egenüber den deutſchen Kon
ſularbeamten ausſprechen lieber wolle er Marokko verlaſſen
als ein ſolches Opfer bringen Die franzöſiſchen Offiziere
unterſtützen dieſen Standpunkt und erklären ſie wür

Amts handelte tatſächlich mit Erfolg eingegriffen hat ſo
falls der Ausgang der Kontroverſe ihnen nicht zuſagt ihreUnzufriedenheit demonſtrativ an den Tag pringenf
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Das Verhalten des Generals wirkt falls die
Londoner 49 Meldung ſich voll bewahrheitet in zwie
facher Hinſicht ſonderbar Einmal u es von einem nur
geringen patriotiſchen Gefühl daß made die eigenen
Stimmungen über die Jntereſſen ſeines Vaterlandes
ſtellt und weiter macht es einen recht befremdlichen Eindruck
wenn er als Soldat den e ſeiner Regierung
nicht Folge leiſtet Auch die Drohung der anderen Offiziere
gegebenenfalls zu de mon ſt rieren wirft ein eigentüm
liches Licht auf die Dis ziplin Verhältniſſe bei den in
Marokko ſtationierten franzöſiſchen Truppen Die Aeuße
rungen des Generals und ſeiner Offiziere würden wenn ſie
wirklich in der genannten Form gehalten ſind auf eine
Abart von Tropenkoller ſchließen laſſen Die fran
zöſiſche Regierung dürfte Beſonnenheit genug beſitzen trotz
ſolchen Stimmen an dem einmal beſchrittenen Wege der
friedlichen Verſtändigung feſtzuhalten

Allgemeine Mitteilungen
Aus Dresdenf meldet man Jn der Zweiten Kam

mer gab Präſident Dr Mehnert vor Eintritt in die Tagesordnung
bekannt daß Staatsminiſter Graf Hohenthal erkrankt ſei und ge
beten habe die auf der heutigen Tagesordnung ſtehenden Kapitel
des Nachtrages zum Staatshaushaltsetat betreffend Miniſterium
der Auswärtigen Angelegenheiten Geſandtſchaften und Vertretung
Sachſen im Bundesrar von der Tagesordnung abzuſetzen Die
Kammer entſprach dieſem Wunſche und erledigte eine weitere An

zahl von Kapiteln zum Nachtragsetat Bei Kapitel 7 Leipziger
Zeitung brachte Abgeordneter Dürr freikonſ die Bitte zum
Ausdruck daß das Regierungsorgan nicht von ſeinem objektiv
beobachtenden und berichtenden Standpunkt abweichen möge

Aus München wird gemeldet Geheimrat Profeſſor
v Woelfflin Latiniſt und langjähriger Profeſſor an der
hieſigen Univerſität iſt wie die Abendblätter melden nach
längerem Leiden in Vaſel im 78 Lebensjahre geſtorben

Der Landes verein Preußiſcher Volksſchul
lehrerinnen veranſtaltet am Sonntag den 15 Nov vor
mittags 11 Uhr eine außerordentliche Verſammlung in Berlin
im kleinen Feſtſaale des Lehrervereinshauſes Alexanderſtraße 41
Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Die Lehrerbeſoldungsvorlage
Berichterſtatterin M Neubart Charlottenburg 2 Die Miets
entſchädigung Berichterſtatterin H Jaſtrow Berlin

Ausland
Eine Maßregel gegen Caſtro

Der im Jahre 1894 zwiſchen Holland und Vene
zuela abgeſchloſſene Vertrag iſt von ſeiten Hollands auf
gehoben worden Die Regierung von Curaçao hat die Ein
und Ausfuhr von Waffen und Munition freigegeben
und wird gegen von dort ausgehende revolutionäre Be
wegungen nicht einſchreiten

Die Lage auf dem Balhkau
Ein bewaffneter Zuſammenſtoß

Einer Meldung des Matin zufolge iſt es an der
montenegriniſchen Küſte nunmehr zu einem Scharmützel ge
kommen bei dem die Oeſterreicher nicht gut abgeſchnitten
haben Die Nachricht lautet

Paris 8 Nov Wie der Matin aus Cetinje meldet
verſuchte eine Abteilung öſterreichiſcherSoldaten die Grenzezuüberſchreiten wurde
aber von den montenegriniſchen Grenztrup
pen zurückgetrieben

Des weiteren wird noch berichtet
Belgrad 9 Nov Jn der Nacht vom Sonnabend zum

Sonntag ſprengte eine bosniſche Bande welche in den Ber
gen operierte mittels Dynamit die Kaſerne von Konitza ein
Städtchen welches 120 Kilometer von der ſerbiſchen Grenze
im Jnnern Bosniens gelegen iſt in die Luft An 170 Sol
daten alles Deutſch Oeſterreicher ſind getötet worden

Damit ſcheint allerdings der Bandenkrieg mit dem die
Serben vor einiger Zeit drohten eröffnet Was Oeſterreich
tun wird bleibt abzuwarten

Aus Bulgarien
Sofia 9 Nov Die bulgariſche Regierung hat heute die

Entlaſſung des älteſten Jahrganges aller Waffengattungen
verfügt der jetzt ſeine Dienſtzeit beendet hat Der Grund
zu dieſer Verfügung liegt einerſeits darin daß die Regie
rung neuerlich ihre Friedensliebe bekunden will anderer
ſeits in Sparſamkeitsrückſichten

Ein merkwürdiges Geſchenk des Sultans an die Nation
Der Sultan machte bekanntlich vor einiger Zeit der

Nation ein Geſchenk deſſen angeblicher Steuerwert jährlich
400 000 türkiſche Pfund betragen ſollte Nach einer Mit
teilung der Zeitung Servet Funun hat nun das Finanz
miniſterium bei einer Jnventaraufſtellung der geſchenkten
Güter eine unangenehme Entdeckung gemacht Fünf Achtel
des Landbeſitzes waren bereits Regierungsland aber
ungeſetzlicher Weiſe durch Agop Effendi den früheren Finanz
miniſter auf die Zivilliſte des Sultans übertragen worden
Der Reſt der Ländereien iſt ſo mit Hypotheken und mit Pen
ſtonszahlungen überlaſtet daß er dem Staatsſchatze kaum die

e deſſen einbringen dürfte was man von ihm erwartet
atte Die Zeitung Jkdam und andere türkiſche Journale

verlangen eine genaue Unterſuchung und erklären daß die
Großmütigkeit des Sultans durch die Enthüllungen in ein
merkwürdiges Licht geſtellt werde
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Am Tiſche des Bundesrats v BethmannHollweg v Arnim
Bumm Dr v Jonquisres

Präſ Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 20 Min

Das Cleingesetz
Die erſte Leſung wird fortgeſetzt
Abg Werner Rfp Die bedenklichen Punkte der Vorlage

werden in der Kommiſſion beſeitigt werden können Der Wein
handel bringt was ein das zeigen die Eintragungen in das
re wo nicht nur Chemiker ſondern ſogar auch

oktores juris firmieren Das ganze Geſetz wird aber
nichts nützen wenn die Kontrolle nicht ſcharf genug iſt

Abg Beuchelt konſ Auch bei uns in Schleſien kämpft der
Winzer und Weinhändler ſchwer um ſeine Exiſtenz Bei uns iſt
der Weinbau vielfach im Nebenbetriebe viele unſerer Arbeiter
ſind Beſitzer kleiner Weinberge Unſere Produzenten ſind ehrlich

beſtrebt dem Weingeſetz gerecht zu werden den oſtdeutſchen
Weinbau finden Sie in der Liſte der Verurteilungen ſo gut
wie gar nicht vertreten Gegen eine Verſchärfung der Strafen
haben wir gar nichts aber man mache die Kontrolle für die
kleinen Produzenten nicht zu umfangreich

Abg Lehmann Wiesbaden Soz Man nimmt allgemein an
daß die Pantſcherei in viel höherem Maße beſteht als man an
nimmt Es iſt ſehr verdächtig daß Preußen keine Kontrolle im
Hauptamt haben will in Süddeutſchland iſt man der Meinung
daß die Zuckerung in gewiſſen oberen Kreiſen der Zuckerbarone
wegen nicht ungern geſehen wird Daß Oſtdeutſchland nicht in der
Strafliſte fungiert beweiſt nichts Die Schleſier mögen ja ehrlich
ſein weil ſie ihren Wein doch nicht als Rheinwein ausgeben
können Bekanntlich henken die Nürnberger keinen ehe ſie ihn
haben Und auch in Frankreich gibt es einen Unterſchied zwiſchen
Nord und Süd das hat der Winzerausſtand gezeigt wo das
Regiment geſtreikt hat Die Brauereiarbeiter haben in ihren
Tarifverträgen den Haustrunk abgeſchafft das ſollte auch beim
Weinbau ſo ſein Der Entwurf iſt eine gute Grundlage aber die
Weinpantſcherei werden wir erſt mit dem privatkapitaliſtiſchen
Syſtem beſeitigen

Abg Kämpf frſ Vp
Der ruhige Verlauf dieſer Debatte iſt in der Hauptſache zu

rückzuführen auf die Veröffentlichung des Vorentwurfs im Früh
jahr Dies Verfahren iſt für alle Geſetzesvorlagen zu empfehlen
Jm allgemeinen handelt es ſich bei dieſem Entwurf um die mittlere
Linie zwiſchen Pfalz und Moſel Bismarck hat den franzöſiſchen
Rotwein das naturgemäße Eetränk des Norddeutſchen genannt
es iſt dem deutſchen Weinhandel hoch anzurechnen daß er daneben
auch den deutſchen Wein zur Geltung gebracht hat Die Beſtim
mungen über den Verſchnitt und die Gemarkungsnamen ſind un
berechtigt Der große Weingutsbeſitzer iſt in der Lage einen nicht
geratenen Wein mit gleichartigen Trauben zu vermiſchen und das
ſo gewonnene Produkt mit dem Namen einer Lage ſeines Wein
berges zu benennen Der kleine Weinbergsbeſitzer kann das nicht
Mit den Strafbeſtimmungen des Entwurfs kann man einver
ſtanden ſein

Abg Wallenborn Ztr
Der Rotweinbau wird ſchwer geſchädigt durch die maſſenhafte

Einfuhr von Verſchnittwein Die Regierung glaubte dem ver
bündeten Jtalien einen Gefallen zu tun aber die italieniſche Ein
fuhr iſt geſunken der ſpaniſche und franzöſiſche Verſchnittwein
kommt maſſenhaft herein Hoffentlich beſinnen ſich die verbündeten
Regierungen auf ihre Pflicht Die Lage der kleinen Winzer am
Mittelrhein iſt ſehr traurig

Abg Haas natl bringt ebenfalls noch die Wünſche der
kleinen Winzer vor wie ſie in Eingaben der Deutſchen Winzer
genoſſenſchaft zum Ausdruck gebracht ſeien

Abg Stauffer wirtſch Vgg wendet ſich gegen eine Kund
gebung des Rechtsanwalts früheren Abg Sartorius der ihm
unberechtigte Verunglimpfung vorgeworfen habe und glaubt feſt
ſtellen zu können daß durch Musbach die Jauche der umliegenden
Ortſchaften fließe

Abg Roeren Ztr Wir müſſen wenigſtens darauf beſtehen
daß für Verſchnittwein die Deklarationspflicht vorgeſchrieben
werde Um ſo mehr als gerade die vollen Verſchnittweine häufig
Rekonvaleszenten gegeben zu werden pflegen

Abg Dr Röſicke Kaiſerslautern B d erklärt daß er
noch niemals für eine Weinſteuer eingetreten ſei und ſich auch
heute noch nicht für eine ſolche begeiſtern werde

Abg Dr Becker Köln Ztr fordert die Deklarationspflicht
für Verſchnittweine Die Kontrolle müſſe auch auf die großen
Städte ausgedehnt werden beſonders auf Berlin und Hamburg

Abg Hoen Ztr Elſäſſer Der Konſument muß wiſſen was
er bekommt Man braucht einer rationellen Weinverbeſſerung nicht
entgegenzutreten muß aber verlangen daß dann wenigſtens die
Deklarationspflicht Platz greife Solange ElſaßLothringen nicht
die Unabhängigkeit der anderen Bundesſtaaten habe müſſe man
dem Reichslande ganz beſondere Fürſorge angedeihen laſſen

Abg Dr Rügenberg Ztr meint daß der Entwurf den
Intereſſen der Produzenten und der Konſumenten gerecht zu werden
bemüht ſei Bedauerlich ſei daß die Deklarierung des RotWeiß
weinverſchnitts nicht in das Geſetz aufgenommen ſei Hoffentlich
gelinge es in der Kommiſſion etwas Gutes zuſtande zu bringen

Abg Dr Paaſche ntl Wir müſſen ein Geſetz machen daß
auch den Bezirken die nicht zu den geſegneten gehören ermöglicht
ihr Produkt an den Mann zu bringen Alle Unklarheiten müſſen
aus dem Geſetz heraus damit nicht wieder unnütze Prozeſſe ent
ſtehen

Damit ſchließt die Ausſprache Der Entwurf geht an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern

Die Marktnotierung des Schlachtviehbs
Erſte Leſung des Geſetzentwurfs über die Preisfeſtſtellung

beim Markthandel mit Schlachtvieh
Staatsſekretär v Bethmann Hollweg Das alleinige Ziel des

Entwurfs iſt eine zuverläſſigere und durchſichtigere Notierung
Damit ſcheidet von vornherein die Diskuſſion darüber aus welche
Form des Viehhandels die beſte iſt Es gilt lediglich zu einer
Preisnotierung zu gelangen welche die Allgemeinheit klar und
zuverläſſig über die Durchſchnittspreiſe unterrichtet Jn die Form
des Handels zwiſchen Schlächter und Händler will die Vorlage in
keiner Weiſe eingreifen Die Vorlage ſchafft nur allgemein die
geſetzliche Grundlage auf der die Bundesregierungen Preisnotie
rungen vorſchreiben können

Abg Dr Röſicke Kaiſerslautern B d Der Geſetzentwurf
iſt ſo klar und ſo einfach und enthält ſo erſtrebenswerte Beſtim
mungen daß eine Kommiſſionsberatung gar nicht notwendig iſt

Abg Scheidemann Soz Die Agrarier haben die Vorlage
verlangt und die Regierung hat ſie natürlich gebracht Sie dient
nur zur Täuſchung des Publikums Man will nur die Metzger und
Zwiſchenhändler als die Schuldigen an den hohen Fleiſchpreiſen
hinſtellen Sehr richtig links

Abg Gerſtenberger Ztr Mit der Volksernährung hat dieſe
Vorlage nichts zu tun Jn den kleineren und mittleren Städten
wird jetzt ſchon nach Lebendgewicht gehandelt Warum ſoll das
nicht auch in größeren Orten ſo ſein Kommiſſionsberatung iſt
unnötig

Abg Fiſchbeck frſ Vp Jedes Stück Vieh muß verſchieden
eingeſchätzt werden Man koenn deshalb keine einheitlichen Normen
für alle Gegenden Deutſchlands ſeſtlegen Die Preisfeſtſetzung
wird viel Mühe machen und meiſt zu ſpät erfolgen Berlin wird
durch die Vorlage einen großen Schaden erleiden

Abg Wachhorſt de Wente ntl Die Vorlage können wir
ohne Kommiſſionsberatung verabſchieden denn die Materie iſt
früher ſchon genügend beſprochen worden

Abg Kobelt wildlib Herr Dr Röſicke hat die ganze Sache
nicht verſtanden Heiterkeit Beim Handel mit Lebendgewicht
ſind mir ſchon böſe Dinge paſſiert Heiterkeit ie Landwirte
füttern mitunter für den Abholungstermin die Tiere furchtbar
voll Früher mäſteten die Landwirte ihr Vieh beſſer Man
wollte guten Dünger haben Heiterkeit Heute tut es der
künſtliche Dünger Die Herren Landwirte ſind ſchon zu aufgeklärt

nicht verkauft werden

Heiterkeit Minderwertiges Vieh kann nach Lebendgewicht gar

Jch binBeifall fur Fomniſftonsberatimg
Der Antrag auf KommiſſionsberatunNächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Jnlere et gelehnt

KaiferJnterview nen über desPräſident Graf Stolberg Es wäre möglich daß m
ſtarken Andranges des Publikums zeitweiſe im Haufed7 infolge
ſchwierigkeiten eintreten könnten Jch würde mich in b Verkehrs
veranlaßt ſehen zu beſtimmen daß nur ſolche Perſo ieſem Falle

zum Hauſe Aberhnet r v oder eine Tun
von einem Abgeordneten oder einem Mitgli matiobeſitzen tglied des Bundesrat

Schluß 64 Uhr

Halle und Amgebung
Salle a S 10 Nov

Stadtverordneten Sitzung

ß Salle 9 NovemberAm Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhrin
Baumeiſter Gygas Fabrikbeſitzer Greßler

Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Archit
Taube betreffend das Kanalprojekt in der Ziethen ten
Leopoldſtraße das nochmals zurückgelegt wird Weiter a
der Magiſtrat mit geh er dem Kaninchenzücht eilt
verein in Anbetracht ſeines gemeinnützigen Strebens
Prämie von 50 Mark ausgeworfen habe Die Freie e
dentenſchaft lädt zu ihrem 10 Stiftungsfeſt ein Stu

Das Gewerkſchaftskartell gibt bekannt daß
am 10 Januar eine Arbeitsloſenzählung derſtalten will und erſucht ihm zu den Koſten 300 Mark
zahlen Die Sache geht an den Petitionsausſchuß zu

Weiter iſt eine Eingabe des Zentralverbandes der za
lungsgehilfen Deutſchlands eingegangen der um die do
ſetzung einer 36ſtündigen Ruhezeit als Sonntagsrihe

bittet 9Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Herr Stv Lingesleben als Referent des Bau

ausſchuſſes trägt folgenden Antrag des Magiſtrats vor
Durch einſtimmigen Beſchluß der Stadtverordneten Ver

ſammlung vom 26 Oktober 1908 ſind wir erſucht worden
eine Vorlage wegen ſofortiger Jnangriffnahme möglichſt um
faſſender Arbeiten zu unterbreiten damit der um ſich grei
fenden

Arbeitsloſigkeit
begegnet werden kann Wir überreichen daher das Projekt
für die Umgeſtaltung des Amtsgartens in eine öffentliche
Parkanlage Die Koſten der Ausführung werden betragen

a für die Umgeſtaltung des oberen Teils
des Amtsgartens laut ſpeziellem Koſten

anſchlagg 330000 Mitb für die Umgeſtaltung des unteren Teils 8750
c für die Waſſerverſorgung des oberen Teils

des Amtsgartens und der Burgruine 4400
d4 für die Waſſerverſorgung des unteren

Teils 3800e für Einfriedigung Ergänzung des Mauer
werks Treppenſtufen Abortanlagen und

ſonſtige Baulichkeiten 27000
in Summa 73 950 Mk

Jm Einverſtändnis mit der Verſchönerungs Deputation
erſuchen wir die Stadtverordneten Verſammlung uns als
erſte Rate den Betrag von 25 000 Mark aus den für dieſes
Jahr zu erwartenden Ueberſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe
zur Verfügung zu ſtellen Dieſe Mittel ſollen lediglich für
den oberen jetzt geſchloſſenen Teil des Amtsgartens und zwar
im weſentlichen für Erd Fels und Pflanzarbeiten ſowie
für Anlage der Waſſerleitung für Einfriedigungs und
Maurerarbeiten verwendet werden

Der Referent ſchlägt im Namen des Bauausſchuſſes vor
die Vorlage des Magiſtrats mit der Abänderung anzu
nehmen daß nur 20 000 Mark im weſentlichen für
Erdarbeiten und geringere Maurerarbeiten bewilligt
werden

Herr Stv Zel l als Referent des Finanzausſchuſſes
vertritt den aleichen Antrag der angenommen wird

Herr Sty Em mer bittet den Beginn der Arbeit ja
recht zu beſchleunigen

2 Ueber das neue Statut der
Wertzuwachsſteuer

referiert Herr Stv v Blume Er legt dar daß die Aufſichts
behörde die von den Aenderungen die ſie ſeinerzeit verlangt
hat nicht abgehen will Der neue Entwurf enthalte daher
nur formale Aenderungen gegenüber dem bisherigen Ent
wurfe Der Magiſtrat hatte zunächſt noch folgende mate
rielle Aenderung in den Entwurf hinein gebracht

Ebenſo unterliegt der Steuer die Veräußerung von
Geſchäftsanteilen einer Geſellſchaft m b H deren
Unternehmen die Verwertung hieſigen Grundbeſitzes
zum Gegenſtand hat oder deren Vermögen im weſent
lichen in hieſigem Grundbeſitz angelegt iſt

Der Magiſtrat hat jedoch wie der Referent darlegt
dieſen Antrag fallen laſſen nachdem der Etatsausſchuk ihn
für unvorteiſhaft erklärt hat Referent meint im übrigen
es empfehle ſich hinſichtlich der neuen Steuerordnung er
einige Jahre Erfahrungen zu ſammeln infolgedeſſen zurzei
von materieſſen Aenderungen ghzuſehen desHerr Sto Lembſer bekämnft den Standpunkt ch
Referenten im Gegenteil die Verſammlung müſſe au
materiell zu ändern ſuchen

Darüber entſpinnt ſich eine lange Geſchäftsordnungs
debatte die inſofern reſultatlos verſäuft als W an
zichtet in der einen oder anderen Richtung einen Be r e
herbeizuführen Man tritt in die Debatte der einze In
Pargographen ein in der eine Reihe materieller Aenderu
gen beantragt werden die aber ſämtlich fallen De

Herr Bürgermeiſter v Hol1y teilt im Verlauf der
batten mit daß die Steuer bisher

ein klägliches Reſultat derin finanzieller Beziehung gehabt habe Eine ſtarke Min
heit im Kollegium habe den zu erwartenden Ertrag für ſen
laufende Jahr mit 80 000 Mark einſetzen wollen veſchlone
ſei ſchließlich den Ertrag mit 40 000 Mark anzuneheſ
Bisher ſind aber erſt knapp 5000 Mark eingekommen
dürfen im nächſten Jahr allem Anſchein nach den dein
ſichtlichen Ertrag nicht höher als mit 25 000 Mark

ſchätzen m menDie Abſtimmung ergibt mit 35 gegen 5Stimurg
un veränderte Annahmeder Steuerord nun

3 Für die guſtan etzung des Torturmes ga
Moritzburg ſind im Haushaltsplan für 1908 unterhdem
pitel II O II 26 5000 Mark eingeſtellt worden Na

ember
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von allen Seiten eingerüſtet worden warder Turm a kenn durch die Bau Deputation ſowie au
ine bie ltonſervator ſtatt Hierbei a ſi

itterung des Mauerwerks und der Zuſtand des
die v als weit bedenklicher heraus als bisher im allge

er enommen wurde Zur Ausführung der notwen
meinen 4 heiten reicht daher die Summe von 5000 Mark
digſten es ſind vielmehr noch 7000 Mark erforderlich Die
nicht audrng bewilligt den Betrag aus dem Sammelfonds

o Ausbau der Moritzburg Ref Herr Stv Gieſe
e Sz Herr Stv Colberg erfährt iſt ein Beſchlußd Wie die Mittel für das von dem Köckeſchen

be ſtück Rathausſtr Nr 6 zur Straße ent
be Land entnommen werden ſollen bisher nicht

le Der Magiſtrat beantragt nun daß der im Enteig
gefaßt erfahren auf 24 215 Mark feſtgeſetzte Preis aus der

eine des Jahres 1900 entnommen wird Die Verſamm
uiung tigt Heſitzer des Grundſtückes Barfüßerſtraße

11 hat die Abänderung der für dieſes Grundſtück feſt
ten Eckverbrechung von 2 Meter Straßenlänge auf 15

ges alſo mit 1,60 Meter in der Diagonale beantragt Die
Keſammlung genehmigt den Antrag Ref Herr Stv

Gygas 56 und 7 werden an den Bauausſchuß gegebenS Atweohner der Reilſtraße bitten um Beſeitigung der

ein Verkehrshindernis anzuſehenden Mineralals Verkaufsbude Ecke der Ludwig Wua und Reilſtraße Der dkeſekent Herr Stv
Reichardt beantragt die Petition dem Magiſtrat zur

äckſichtinung zu überweiſenVer Herr Stv Neſſe meint auch die
Selterwaſſerbude auf dem Markt

ſolle man verlegen es liege bereits ein wiederholter Beſchlußder StadtverordnetenVerſammlung vor der die Bude beſei
tigt wiſſen will aber der Magiſtrat ſei nicht darauf einge

ngan er Oberbürgermeiſter Rive erklärt der Magiſtrat
habe vor einigen Monaten in ähnlichem Sinne Beſchluß ge

daß ein ſolcher Beſchluß der Stadtverordneten Ver
ſammlung ſchon erfolgt ſei habe er bisher nicht gewußt

Herr Stv Neſſe entgegnet die Sache ſei vor dem
Amtsantritt des Herrn Oberbürgermeiſters erfolgt

9 Der kommunale Verein HalleOſt hittet bei Auf
ſtellung von Notſtandsarbeiten folgende Wünſche zu berück
ichtigenſch er Petitionsausſchuß Ref Herr Stv Riediger
beantragt ſämtliche 3 Punkte a Umpflaſterung der Frei
imfelder Straße b Verbeſſerung der Fußgängerwege
auf dem Platze vor dem Schlachthof e Schaffung einer
größeren Garten oder Parkanlage im Oſten der Stadt dem
Magiſtrate zu Erwägung zu überweiſen Das geſchieht mit
Ausnahme des Punktes a der auf Antrag des Herrn Stv
Daniel dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen
wird

10 Der Halleſche Bürgerverein H B bittet in den
Etat für 1909 genügende Mittel einzuſtellen daß vor den
Schulen und Kirchen das Steinpflaſter durch

Holzpflaſter
erſetzt werden kann Herr Stv Stephan als Referent
vertritt die Auffaſſung daß die Koſten ſo hoch ſein würden
daß wir an andere Arbeiten dann nicht in dieſem Jahre heran
gehen könnten Für das nächſte Jahr ſoll die Eingabe dem
Magiſtrat als Material überwieſen werden

Herr Stv Kühme meint man ſolle doch mal einen
Anfang machen den Uebelſtand könne ja niemand beſtreiten

Jn der Taubenſtraßen Schule ſtöre der Lärm derart
daß die Lehrer im Unterrichten manchmal 10 bis 15 Minuten
pauſieren müßten

Herr Stv Oſterburg macht auf die Brunnen
ſtraßen Schule aufmerkſam wo der Uebelſtand ebenſo
ſchlimm ſei

Herr Stv Meyer hält es auch für hohe Zeit daß end
lich mal was geſchehe Wohl alle Schulen an Hauptſtraßen
litten ſehr unter dem Lärm am meiſten vielleicht die Schule
an der Neuen Promenade

Herr Stv Schmidt Rimpler bittet auch die Uni
verſität zu berückſichtigen

Die Petitionen werden dem Magiſtrat für den
t e Etat zur Berückſichtigung über

ieſen
11 Der Kupferſchmied Louis Nicolai bittet ihm den

jenigen Schaden zu erſetzen welcher ſeinem Grundſtück Wein
gärten Nr 49 durch den großen Regenauß am 19 Juli 1908
infolge der mangelhaften Waſſerabflußverhältniſſe in den
Weingärten zugefügt worden iſt Die Sache wird dem Ma
re r Erwägung überwieſen Ref Herr Stv Rie

ger
Punkt 12 wird abgeſetzt
Die Punkte 13 und 14 fallen aus
15 Die hieſigen Vereine kaufmänniſcher An

geſtel lter bitten daß bei Vergebung von Lieferungen
oder von Arbeiten für ſtädtiſche Rechnung ſolche Unter
nehmer nicht berückſichtigt werden welche das

Koalitionsrecht ihrer Angeſtellten
und Arbeiter beſchränken oder beeinträchtigen analog den
ſirhadeverwaltungen in München Frankfurt a M und

erg

Dö Der Petitionsausſchuß iſt wie der Referent Herr Stv
dar ler mitteilt der Anſicht die ſtädtiſchen Behörden
gen nicht auf das politiſche Gebiete übergreifen und

Unſcht Aebergang zur Tagesordnung
x Herr Stv Bor ges hält den Standpunkt des Petitions
usſchuſſes nicht für richtig man ſolle die Petition dem

Magiſtrat zur Erwägung übergeben
titz Herr Stv Emm er vertritt die Auffaſſung daß die Pe
wem dem Magiſtrat zur Berückſichtigun g überwieſen

erden müſſe

Eine er Stv v Blume ſpricht ſich auch dafür aus die
Dir Wbe dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen
geg Stadtverwaltung könne hier zu ſoziakem Frieden
ſehen die Forderung iſt durchaus gerecht Die Stadt dürfe
politgg t auf das politiſche Gebiet übergreifen Die Sozial
g ik ſei z B ein Feld wo der Stadt die ſchönſten Auf
gaben blühen

fo Herr Stv Thiele meint hier handle es ſich um die
Kon ort h 33 St urleru nern a 233

srecht ſei geſetzlich garantiert an dieſer Garantiemag die Stadt helfen ßit9

Herr Stv Kühme verlangt gleichfalls im Intereſſe
t Verhältniſſe die Berückſichtigung der Petition
ſicht agtt Stv Oſterburg ſchließt ſich derſelben An
trä Herr Stv Döhler meint gewiß müßten Tarifver
Handhar Hrdert werden aber wir hätten keine geſetzliche

eine K
dazu Der Standpunkt des PetitionsausſchuſſesJ ei onſequenz früherer Beſchlüſſe der Verſammlung

die es bisher abgelehnt habe in gewerbliche Streitigkeiten
einzugrellen

ie Verſammlung beſchlidie Hetiteeerf s beſchließt mit 24 gegen 18 Stimmen

dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
zu überweiſen

18 Die Petitiondes Bürgervereins HalleNord um Errichtung eines Flußfreibades ſo gen
Norden der Stadt wurde nachdem mehrere Redner zu der
Angelegenheit das Wort ergriffen hatten mit 24 gegen

9 Stimmen dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen
Der Petitionsausſchuß hatte Uebergang zur Tagesordnung
beantragt Ref Herr Stv Döhlker,

Mit Rückſicht auf die vorgeſchrittene Zeit e
kurz vor 229 Uhr ſiel die geſchloſſene Sizung aus v

nene

Zum Erdbeben am 4 Nov
mittags 123 Uhr bei dem in Göttingen eine Schwankung
von 0,025 Millimeter beobachtet wurde geht uns
nachträglich noch vom Direktor des hieſigen phyſikaliſchen
Inſtituts Herrn Geheimrat Prof Dr Dorn folgende hoch
intereſſante Mitteilung zu An einem einfachen Seis
mographen wurde im Keller des hieſigen phyſikaliſchen Jn
ſtituts eine horizontale Schwankung von 0 3
Millimeter gefunden Die weit erheblichere Größe er
klärt ſich leicht aus der geringeren Entfernung unſerer Stadt
vom Erdbebenzentrum

Der nationalliberale Verein
veranſtaltet am Donnerstag den 12 d abends 8 Uhr
in den Kaiſerſälen eine öffentliche Verſammlung in der die
Herren Reichstagsabgeordneter Everling über die
gegenwärtige politiſche Lage und Landtags
abgeordneter Keil über die preußiſchen Beſol
dungs und Steuervorlagen ſprechen werden

VortragsZyklus im Frauenbildungsverein

Goethes Fauſt
III

Jn dieſer dritten Vorleſung beſchäftigte ſich Herr Dr Jahn
zunächſt mit der Faſſung des Fauſt die im Jahre 1790 gedruckt
erſchien Das Publikum kümmerte ſich nur wenig um das Frag
ment und auch Goethe ſelbſt ließ es Jahre lang unbearbeitet
liegen Erſt auf Schillers und Cottas unaufhörliches Drän
gen entſchloß er ſich im Juli 1797 den Entwurf für die geſamte
Fauſttragödie auszuarbeiten und niederzuſchreiben Auch die Zu
eignung das Vorſpiel auf dem Theäter und den Prolog im
Himmel ſind in dieſem Monat entſtanden die Walpurgisnacht bei
der Goethe einen Teil der Xenien mit verwandte dagegen erſt im
nächſten Jahre Jm April 1806 iſt dann der erſte Teil des Fauſt
in die en d gültige Form gebracht die wir heute kennen Aber
auch der Entwurf zum zweiten Teil und einige Szenen wie
Helena und Fauſts Tod ſind ſchon niedergeſchrieben

Die Lebensanſchauungen die Goethen bis zu ſeiner italieni
ſchen Reiſe eigen waren finden ſich im erſten Teil des Fauſt
wieder Nach dieſer Reiſe erſt weicht Goethes Weg von Fauſtens
Entwicklung ab Er ſchüttelt die materiellen Jntereſſen deren
Kreis ihm nun zu eng erſchien von ſich ab und widmet ſich aus
ſchließlich geiſtigem Wirken eniger die Staatsgeſchäfte als die
Leitung des Theaters und der Univerſität bilden ſeine Tätigkeit
Das Genießen und die Freude am Schöpferiſchen wird bei ihm
immer in nerlicher Dieſe ganze geiſtige Entwicklung Goethes
zeigt der zweite Teil des Fauſt

Ernſt Zahn las geſtern abend in der Literariſchen
Geſellſchaft eigene Dichtungen Nach einer dichteriſch
feinempfundenen ſtimmungsvollen Einleitung hat der be
liebte Schweizer Erzähler zunächſt eine Reihe Perlen aus
dem reichen Kranze ſeiner zarten Lyrik und trug dann die
Novelle Das Zögern vor eine ſtille Geſchichte in der doch
ſo viel Jnnerliches geſchieht bei den guten freundlichen Men
ſchen die ſie uns mit leiſem Finger zeigt und ans Herz
bringt Reizende kleine Anekdoten vom Dichter und ſeinen
Kindern jede für ſich eine vollendete Dichtung beſchloſſen
den Reigen Der Saal des Stadtſchützenhauſes war bis auf
den letzten Platz gefüllt die Hörer ließen ſich alle gern von
des Dichters einſchmeichelnden Worten ins Roſenland der
Dichtung der Jugnd und Kindheit auf ein Stündlein ent
führen und zollten ihm herzlichen Beifall Heut abend

Ausführliches p 8Der Humoriſt am Klavier O Lamborg der geſtern im
Wintergarten einen muſikaliſchen Abend veranſtaltete iſt
ſeit langem hier wie anderwärts ein gerngeſehener Gaſt
Um ſo verwunderlicher war es daß der Saal nicht allzu gut
beſucht war Herr Lamborg erledigte ſein Programm in der
bekannten prächtigen Weiſe was ihn von anderen Muſik
Humoriſten grundſätzlich unterſcheidet iſt daß er ſich in
keiner ſeiner Nummern wiederholt daß er immer wieder
ein neuer Lamborg iſt den man zu hören bekommt Einen
dieſer Lamborgs könnte er übrigens ruhig bei ſeite laſſen
den ganz der komiſchen albern clownhaften Die beiden
Balladen Der Hering und die Auſter und die
Jungfrauen beim Gewitter wurden nicht weni

ger herzlich belacht als die Parodien auf Opern oder
die Karikierung von Pianiſten Auch als humo
riſtiſcher Deklamator zeigte ſich Herr Lamborg und ern
tete hier ebenfalls freudigen Beifall Zum Schluß zeigte er
noch als Zugabe einen berühmten Virtuoſen beim Konzert
Der originelle Scherz rief lebhafte Erinnerungen an ver
ſchiedene unſerer bekannten Klavierkünſtler wach Alles in
allem ſtand der Abend unter dem Zeichen einer harmloſen
aufrichtigen und herzlichen Heiterkeit Bei künftigen Wie
derholungen wäre wie ſchon geſagt ein ſtärkerer Beſuch zu
erwünſchen

Jm Kaufmänniſchen Verein E hielt geſtern abend Herr
Diſtriktschef a D Dr Oskar Bon gard aus Berlin einen Pro
jektionsvortrag über das Thema Mit Dernburg nach
Britiſch und Deutſch Südafrika Der Redner der
den Staatsſekretär auf ſeiner Reiſe perſönlich begleitet hat
ſchilderte an der Hand von vorzüglichen Lichtbildern in dem erſten
Teil ſeines Vortrages die Reiſe ſelbſt während er in dem zweiten
Teil die Erfahrungen und Reſultate behandelte die man aus dieſer
Reiſe gezogen hat Das Publikum das den großen Saal der
Kaiſerſäle in dem der Vortrag ſtattfand bis auf den letzten

Platz füllte folgte den hochintereſſanten Ausführungen des Redners
mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit Auf die Einzelheiten des Vor
trages kommen wir noch in der heutigen Abendnummer zurück

Das Wettſpiel Halle 96 Wacker Halle am Sonntag
endete mit r1

Halleſcher Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung in
Oeſterreich Wie alljährlich wird der Verein auch diesmal am
Bußtage Mittwoch den 18 November eine öffentliche Verſamm

lung halten Der Kirchenchor der Paulus Gemeinde wird den
Abend durch muſikaliſche Darbietungen verſchönen den Hauptvor
trag aber wird Herr Pfarrer Fritz May aus Cilli in Steiermart
halten Nähere Mitteilungen werden ſpäter noch erfolgen

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Durch ein Ver
ſehen mußte die letzte Sitzung ausfallen Nächſte Sitzung Mitt
woch den 11 November 84 Uhr im SchultheißReſtaurant Poſt
Wer Tagesordnung Die Grundlagen des Monismus und der

unſt

Metzer Dombaulotterie Es fielen auf die Nr 117 220 100 000
Mark Nr 17 031 10 000 Mark Nr 18 684 61 052 je 1000 Mark
Gewinne zu 500 Mark Nr 114 404 157 245 19 289 46 067 120 432
11 645 77 151 43 047 17 746 85 304 31 683 88 478 168 785 Gewinne
zu 200 Mark Nr 80 387 146 162 198 084 53 139 79 033 80 265
119 480 22 693 85 196 124 863 183 867 191 842 136 406 100 186
131 311 163 747 176 981 6987 50 257 21 256 138 837 136 815 41 163
100 345 141 838 36 940 65 858 24 776 102 385 Auf das Los Nr
67 959 fielen nicht wie gemeldet 3000 ſondern 30 000 Mark

Ohne Gewähr
u9sg

Provinzial Nachrichten

Die Unterſchlagungen in der Kgl Gewehrfabrfk
Erfurt 7 Nov Wegen der Beteiligung an den Diebſtählen

in der hieſigen königlichen Gewehrfabrik ſollte der früher hier
beſchäftigt geweſene Vezirksfeldwebel Frickert aus Lothringen ver
haftet werden Er hat ſich ſeiner Feſtnahme durch die Flucht nach
Frankreich entzogen

Liebesdrama

Dresden 9 Nov Auf Ullersdorfer Revier bei Weißer
Hirſch erſchoß der Briefträger Beer aus Ottendorf Okrilla die
Bäckermeiſters Ehefrau Hartmann aus Lomnitz bei Radeberg und
dann ſich ſelbſt Beer beſtellte von Ottendorf Okrilla das Dorf
Lomnitz und ſcheint mit der Frau nähere Beziehungen unterhalten
zu haben Ein hinzukommender Straßenarbeiter konnte die Tat
nicht mehr verhindern Frau Hartmann hielt in der Hand einen
Zettel auf dem ihre Einwilligung mit der von Beer begangenen
Tat ſtand Beer trug einen Brief bei ſich der an ſeine Ehefrau
gerichtet war Die Leichen wurden behördlich aufgehoben

Zwei Opfer des Eislaufs
Vorsfelde 9 Nov Geſtern hatten ſich hier zwei

Schulknaben der Sohn des Ziegeleibeſitzers Meyer und ein
Schulfreund auf das noch dünne Eis des Fluſſes begeben
Das Eis brach und die beiden Knaben verſanken Erſt in
der zehnten Abendſtunde konnten die Leichen geborgen
werden

Naumburg 8 Nov Todesſturz vom Schornſtein
ger üſt Beim Bau eines Schornſteins in Steudnitz kam geſtern
der von hier ſtammende Maurer Max Panſe durch einen Fehltritt
zu Falle Er ſtürzte von dem vermutlich bereiften und daher
glatten Gerüſte 13 Meter tief hinab und war alsbald tot

V Bad Köſen 9 Nov
eine hieſige Dame erlitten Jhr ſind während der Eiſenbahnfahrt

noch nichts feſtſtellen laſſen

Torgau 8 Nov

ſteigert

Mühlhauſen 8 Nov

Abweſenheit der Eltern am Ofen mit Feuer

warf in dem das zweite kleinere Kind lag Das Bett ging in
Flammen auf und der darin liegende Säugling verbrannte

4 Thale a 8 Nov Schließung des Bodetalweges Der Promenadenweg durch das Bodetal von der Teu
felsbrücke bis Treſeburg wird morgen für die Dauer des Winters
geſchloſſen

h

Gerichtsverhandlungen
Die Eiſenbahnkataſtrophe von Groß Tarup

am 9 Auguſt bei der neun Perſonen getötet und 18 mehr
oder weniger ſchwer verletzt wurden bildete geſtern den
Gegenſtand der Verhandlung vor der Strafkammer in
Flensburg Die Angeklagten Lokomotivführer
Strecker und Zugführer Flogt wurden freige
ſprochen Das Gericht ſtellte feſt daß zwar Vergeßlichkeit
vorliegt für die jedoch die Angeklagten ſtrafrechtlich nicht
verantwortlich gemacht werden können

o

Luftſchiffahrt

Die Inſaſen des Ballans Hergeſell
die Leutnants Hummel und Foertſch die am 12 Okt
als Teilnehmer an der Ballon Dauerfahrt in Schmargendorf auf
ſtiegen werden jetzt auch von ihren Angehörigen als tot betrauert
Die Familie des Leutnants Hummel erläßt folgende Todesanzeige

Nach Wochen heißen Sehnens und bangſter Sorge um Rettung
unſeres innig geliebten Sohnes und Bruders Kurt Hummel Leut
nants im 2 rheiniſchen Huſarenregiment Nr 9 von ſeinem am
12 Oktober unternommenen Ballonaufſtieg ſind wir am Ende
unſeres Hoffens auf ein Wiederſehen mit ihm im irdiſchen Leben
und betrauern ſchmerzlich ſeinen frühen Heimgang

n

Anterhaltungsblatt

Zeitung
Literatur

Einen ſchweren Verluſt hat
drei goldene Ringe abhanden gekommen deren einer ein glatter
Reif mit einem Brillanten der andere mit einem Brillanten
einem Rubin und einem Saphir kleeblattförmig angeordnet und
ein dritter ein Marquisring mit einem Saphir und zwölf Bril
lanten beſetzt iſt ferner eine mattgoldene Halskette mit Anhänger
Rubin mit 12 Brillanten endlich ein mattgoldenes Armband

mit Granaten antike Arbeit Die Schmuckſachen waren in einem
Etui eingepackt und in einem als Paſſagiergut aufgegebenen Reiſe
korb verwahrt Beim Auspacken des Korbes in Bad Köſen fehlten
die Schmuckſachen ſamt dem Karton Ueber den Verbleib hat ſich
trotz eifrigen Forſchens der Eiſenbahnverwaltung und der Polizei

Pferde Auktion Am 11 Nov
von 14 Uhr mittags ab werden im Königlichen Hauptgeſtüt
Graditz bei Torgau zirka 20 Vollblutpferde meiſtbietend ver

Ein Kind verbrannt Ein
kleines Kind der Goßmannſchen Eheleute in Friedlos ſpielte in

Dabei ſind vermut
lich Papierbilder in Brand geraten die das Kind in das Bett

Der Stärkere Reman von Maximilian Böttcher Schluß
Meine Kuſine Skizze von Paul Eberhardi Bunte

Aus den Erinnerungen eines Dramatikers

9
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Vermischtes
Vom Grafen Zeppelin

Zur Kronprinzenfahrt des Grafen Zeppelin erfährt die Köln
Zeitung noch folgende Einzelheiten Zunächſt erforderte der ſtarke
Seitenwind eine aufmerkſame Navigierung die unter Zugrunde
legung eines berechneten Navigationswinkels einen ſehr guten
Kurs zu halten ermöglichte Auch der Nebel erforderte das auf
merkſamſte Steuern an manchen Stellen glaubte Graf Zeppelin
die Fahrt nicht fortſetzen zu können Beſonders intereſſant war
das ÜUeberſchreiten des Höhenzuges zwiſchen Engen und dem Donau
tal wobei das Luftſchiff bis auf 1050 Meter ſtieg
um ſicher von den Höhen freizukommen mit iſt die von fach
männiſcher Seite heute noch bezweifelte Möglichkeit bewieſen mit
dem Z 1 über 1000 Meter zu ſteigen und hinterher noch eine
längere Strecke zurückzulegen Das Luftſchiff fuhr nach dem Auf
ſtieg auf 1050 Meter noch fünf Stunden und hatte bei ſeinem Ab
ſtieg noch über 600 Kilogramm Waſſerballaſt Eine beſondere
Schwierigkeit bildete das Gefrieren des Benzins das ein mehr
faches Abſtoppen der Motore erforderte da Eisſtücke in das Zu
leitungsrohr gerieten Das Thermometer fiel auf 5 Grad Celſius

Weiter wird noch gemeldet Die wundervoll verlaufene
Fahrt hatte im Kronprinzen den Wunſch erregt heute eine Wie
der holung vorzunehmen aber der rauhe Nordoſtwind und der
plötzlich eingetretene Regen vereitelten dieſen Plan Statt deſſen
ließ der Kronprinz den Oberingenieur Dürr zu ſich bitten dankte
ihm nochmals herzlich für den geſtrigen ſchönen Tag und über
reichte ihm als Anerkennung für ſeine großen Verdienſte in der
Ausführung des Zeppelinſchen Gedankens eine prachtvolle mit
Edelſteinen beſetzte Buſennadel die die Krone und den Namens
zug des Gebers trägt Auch den Beſatzungsmannſchaften werden
Andenken an den Tag zugehen Um 1 Uhr 50 Min reiſte der
Kronprinz über München nach Bad Kreuth

Gebäudeeinſturz auf einem Bergwerk Auf der Grube Cues
mes bei Mons wurden geſtern abend bei dem Giebeleinſturz eines
Gebäudes 20 Arbeiter in die Tiefe geriſſen Von den verunglückten
Arbeitern wurde einer getötet zwölf wurden ſchwer verletzt einige
davon lebensgefährlich

Einbruch in eine Bahnhofskaſſe Auf dem Güterbahnhof in
Kaiſerslautern wurde wie die Frkf Ztg meldet in der ver
gangenen Nacht ein Kaſſenſchrankerbrochen 20000 Mk
in Gold und Silber wurden dabei geſtohlen 10 000 Mark in Wert
papieren ließen die Diebe liegen Die Täter ſind unerkannt ent
kommen

o

Letzte Nachrichten
Eine offiziöſe deutſche Preßäußerung zur Caſablancafrage

Köln 9 Nov Zu der franzöſiſchen Darſtellung der Zu
ſtände in Caſablanca bemerkt die Köln Ztg Da die amt
liche franzöſiſche Darſtellung erſt jetzt zur Kenntnis der
deutſchen Regierung gelangt iſt konnte ſie auch bisher nicht
berückſichtigt werden Aus dem Vergleich der deutſchen und
franzöſiſchen Berichte ergeben ſich die ſtärkſten Widerſprüche
und es iſt den Franzoſen das Recht zuzugeſtehen daß ſie bis
zum Beweiſe des Gegenteils die Angabe ihrer Leute für
richtig halten ebenſo wie wir das bei den unſrigen tun
Nach der bisherigen hieſigen Auffaſſung war man wohl auf
eine widerſprechende Rechtsanſchauung gefaßt nicht aber
oder doch nicht in ſolchem Grade auf völlig abweichende Be
richte über die Tatfrage Sobald auch dieſe in ſo hohem
Grade ſtrittig wird daß auch über ſie eine Einigung durch
weitere franzöſiſch deutſche Vernehmungen nicht zu erwarten
iſt wird auch die deutſche Regierung den bisherigen ein
genommenen Standpunkt nicht weiter verfol en können
und es iſt anzunehmen daß ſie bei der geänderten Lage kein
Bedenken tragen wird den ganzen Handel nicht nur in bezug
auf die Rechts ſondern auch auf die Tatfrage einem Schieds
gericht zu unterbreiten

Caſablanca im franzöſiſchen Senat
Paris 9 Nov Der nationaliſtiſche Senator Can

din de Villaine hat für morgen eine Anfrage im
Senat über die Caſablanca Angelegenheit angekündigt

Ankauf des Zeppelin I Bl Kriegsminiſterium in
erlin

Stuttgart 9 Nov Wie der Schwäb Merkur erfährt
hat das Kriegsminiſterium in Berlin das Luftchiff Zeppe
lin I amtlich abgenommen Es waren vom Reichstage
2 150 000 Mark bewilligt worden von denen die nach dem
Echterdinger Tage dem Grafen ausgezahlten 500 000 Mark
als perſönliche Gratifikation gedacht waren während
1650 000 Mark für den Ankauf der Luftſchiffe Zeppelins bei
Nachweis gewiſſer Leiſtungen beſtimmt waren Von der
l wird jetzt ein Teil zum Ankauf des Zeppelin I
verwan

General v et fBerlin 9 Nov Der frühere Generalinſpekteur des
Militärerziehungs und Bildungsweſens General von
Strubberg iſt hier geſtorben

Berufung eines ſächſiſchen Regierungsrates ins Reichs
verſicherungsamt
Der Reichsanzeiger meldet Der ſäch

ſiſche Regierungsrat Dr Paul Fiſcher wurde zum
kaiſerlichen Regierungsrat und ſtändigen

n des Reichsverſicherungsamts er
nannt

Berlin 9 Nov

Die Verleihung des Volks Schillerpreiſes
Bremen 9 Nov Wie der Vorort der deutſchen Goethe

bünde mitteilt hat das Preisgericht für den Volks
Schillerpreis dem fünfaktigen Drama Tantris
der Narr von Ernſt Hardt den Preis von 3000 Mk
zuerkannt Zur engeren Wahl ſtanden folgende Werke
Blut von Julius Bab Oedipus und die Sphinx vonHugo von Hoffmannstal und Das Weib der Vollendeten

von K Gijellerup
Streik an der deutſchen und techniſchen Hochſchule

n Prag
Wien 9 Nov Die Neue Freie Preſſe meldet aus

Prag Der akademiſche Senat der deutſchen Univerſität hat
beſchloſſen zu demiſſionieren wenn die Regierung nicht um
gehend die Zuſtände beſeitige und den deutſchen Studenten

Se de e u eher h Derer deutſchen niſchen Ho e hat einen ähnlichen Beſchluß gefaßt 29
Die Eröffnung des türkiſchen Parlaments

Konſtantinopel 9 Nov Blättermeldungen zufolge
fndet die Er övember ſtatt nung des Parlaments am 28 No

J
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Attentat auf den Poſtmeiſter der Ankon
ger Nov Der Poſt meiſter Edward

Morgan iſt von einem verkleideten Manne auf der
Straße durch einen Revolverſchuß wer verſ ch

letzt worden Der Täter hat ſich ſelbſt ſofort durch
drei Schüſſe in den Kopf getötet

Donaueſchingen 9 Nov Der Kaiſer kehrte gegen fünf
Uhr nachmittag von der Jagd zurück

2 Ziehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 9 November 1908 vormittagsNur die Gewinne über 240 Mark ind den decretenden Nummern

in KlaOhne Gewähr mwern beigekü rer en
482 410 75 533 815 51 98 1180 506 es 715 966 2206 20 3000 879

3000 3467 717 4818 55 799 981 5131 441 648 3000 757 882 77 960 61
6358 754 889 922 47 7028 98 206 31 8387 9065 142 90 224 516 763 1000

10009 500 139 256 406 53 59 710 858 911 110s1 187 836 989 12105
362 416 564 661 764 910 13515 3000 46 512 20 1000 642 940 14635 85
719 824 65 71 91 95 15876 706 21 827 63 996 16011 79 116 226 40 349
500 531 604 34 3000 726 808 33 50 924 500 48 500 17013 127 1000

859 638 42 1000 740 1000 52 800 21 71 87 18223 31 56 482 578 96 19037
43 1000 340 99 437 790 800 994 500

20827 61 6 567 1000 664 777 21486 r1s s71 549 22129 400 12
550 672 947 23084 500 114 38 500 416 24226 1000 68 80 344 1000
70 557 25120 248 554 666 788 810 982 15 000 88 26064 554 645 66 886
27077 166 71 320 38 419 1000 28009 1000 459 732 3000 90 855 983
W 29008 99 347 448 740 1000 48 94

30163 88 1000 319 34 81 1000 473 3000 520 64 604 38 708 9 916
31143 267 330 87 493 526 79 628 29 761 911 56 32028 421 35 267 3000

82 358 93 1000 443 679 851 65 905 33055 125 378 98 413 679 3000 894
34039 197 315 553 93 636 760 85 35158 500 200 353 436 3000 606 774
75 806 942 36076 266 392 401 72 734 875 3000 o21 69 37050 159 87
389 450 52 74 500 512 743 38047 105 11 1000 18 50 273 88 347 684 741
68 39007 599 638 844

40052 167 216 99 322 60 443 99 500 99 600 34 919 4 1036 90 94 599
712 876 921 38 42011 198 336 86 446 657 61 923 70 43024 128 1000 574
923 44096 189 210 54 363 500 72 557 874 937 45413 75 559 88 689 704807 13 46005 15 152 528 47463 Woo 802 72 990 48120 85 301 24 3000

26 1000 45 671 769 74 956 64 490413 285 423 45 67 519 766 984
SO2s3 328 5689 832 500 35 69 834 51079 1000 219 859 52183 355 95

534 759 3000 76 75 000 53232 65 3960 635 745 829 90 54013 24 500
36 1000 199 206 399 500 402 82 519 83 1000 620 40 500 55003 83
237 303 37 421 500 622 44 811 56287 500 498 745 89 827 57015 462 98
500 570 765 91 890 58023 43 47 500 123 261 66 398 417 59317 613 765

829 83 3000 939 95
60116 354 415 GIo61 277 724 72 923 62152 291 397 511 705 29 30

GZoſ7 890 315 36 485 512 87 694 3000 64105 45 500 60 447 520 666
866 953 65156 344 1000 402 93 617 832 973 66556 60 6G7176 228 781
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981 18000 276049 374 s8 636 1000 831 970 27 7009 100 300 46 736
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Vom internationalen Zuokermarkt
Die verflossene Berichtswoche brachte den Zuckermärkten

wieder mehriache grössere Schwankungen Die Kautlust der
Spekulation setzte ein als die Bestätigung kam das Umfrage
Ergebnis der Internationalen Vereinigung für Zuckerstatistik sei
bereits vor dem Eintritt des starken Frostes fertiggestellt wor
den der doch vielfach Schaden verursacht hat Damm aber
war auch die Gestaltung der Witterung in den letzten Tagen
einer Aufwärtsbewegung der Kurse günstig Allerdings riefen
die wieder heraufgesetzten Kurse Gewinn Realisationen hervor
die den Preisstand warfen Ungünstig wirkten die Londoner
Meldungen denn die englischen Märkte verharrten fast die ganze
Woche hindurch in ziemlicher Unlust wozu auch die letzte Wert
herabsetzung um drei Punkte, die in Amerika vorgenommen
wurde beitrug Aus Belgien und Frankreich lag mehrfach recht
umfangreiche Nachfrage vor Die durch niedrigen Wasserstand
in den Flussläufen bestehende Gefahr des event Einstellens der
Schiffahrt führte zu verschiedenen umfangreichen Er werbungen
Englands Dass der Markt trotzdem nicht den erwarteten Auf
schwung nehmen konnte hat seinen Grund zum Teil in der ge
trübten internationalen politischen Lage Infolge des Boykotts
österreichischer Waren auf dem Balkan hat die Ausfuhr von
Zucker über Triest äusserst beschränkt zum Teil eingestellt
werden müssen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagervestand vermehrte sich um 73 800 Vor
jahr 106 400 Sack und beläuft sich nunmehr auf 199 500 Vorjahr
257 200 Sack Der englische Vorrat nahm um 29 200 Vor
jahr 18 500 dz zu und stellt sich nunmehr auf 259 300 Vorjahr
223 500 dz Die Stocks in der amerikanischen Union vermin
derten sich um 4000 Vorjahr 4000 Tons und stellen sich jetzt
auf 36 000 Vorjahr 31 000 Tons Die cubanischen Vorräte
nahmen um 3000 Vorjahr 3000 Tons ab und betragen jetzt
15 000 Vorjahr 36 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
stellen sich nach einer Abnahme um 41 700 Vorjahr 8700 Tons
auf rund 829 300 gegen 942 800 Tons zu der entsprechenden Zeit
des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte anfangs ruhige
dann stetige und feste Haltung Die Preise vermochten sich
dabei zu heben wenn sie auch den flöchststand in der Vorwoche
lange nicht erreichten Die Inlandraffinerien bezeigten zunächst
gute Kauflust und auch der Exporthandel war am Markte So
konnte sich ein lebhafter Verkehr entwickeln der zu bedeuten
den Umsätzen führte Die anfängliche Verkaufsgeneigtheit der
Produzenten wurde schliesslich geringer da die Raffinerien sich
in weiterem Verlaufe zurückzogen oder billiger anzukommen
suchten Wiederum lag Angebot in nächstjähriger Ernte Vor
Ersterzeugnisse gewannen 22 8 bis 25 Pfg für 100 kg Nach
produkte 15 bis 20 Pfg Am Ter minmarhkte führten neue
Meinungskäufe zunächst einen Gewinn von 45 bis 50 Pfg für
100 kg herbei Dann ging ein Teil des Gewinnes auf Glatt
stellungen wieder verloren Es bleibt aber immer noch ein
Wochengewinn von 35 bis 40 Pfg erhalten Am Raiffi
nademarkte war es anfangs still dann kam es zu einigen
Abschlüssen für Sommer Lieferung Der Bedarf ist bis in das
Frühjahr hinein ziemlich gedeckt Die Abforderungen bleiben

t England kaufte einige kleinere Posten deutschen Granu
lated

Reichsbank
Der Status der Reichsbank hat sich in der ersten November

woche um 79 904 000 Mk verbessert Die Bank verfügt gegen
wärtig wieder über eine steuerfreie Notenreser vevon II 963 000 Mk Die Besserung ist lediglich der Abnahme
an Wechseln und Lombardforderungen zu verdanken wurde aber
beeinträchtigt durch weitere lnanspruchnahme der Reichsbank
seitens des Reiches aus welchem Grunde der Bestand an Reichs
schatzscheinen um 18 9 Millionen Mark auf 281 2 Millionen Mark
anwuchs i V 92 9 Millionen Mark Vor Jahresfrist war die
Lage der Reichsbank wegen der amerikanischen Finanzkrisis
eine sehr ungünstige Das Institut war am 7 November 1907
mit dem hohen Betrage von 246 946 000 Mk steuerpflichtig Da
mals war auch der Metallbestand auf 730 Millionen zurück
gegangen während heute das lInstitut über einen Metallbestand
von 1072 Millionen Mark verfügt

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 178 25 Deutsche Bank 240 50 Berl Handelsges 166 50
Dresdner Bank 146 ,50 Schaaffhausenscher Bankverein 133 50
Oesterr Kredit 199 50 Lombarden 22 12 Prince kenri 122 75
Canada Pacific 176 Baltimore 105 75 Hamb Amerik Pakefahrt
111 10 Nordd Llovd 88 1902er Russen 82 62 Bochumer 216
Laurahütte 194,50 Gelsenkirchen 188 50 Harpener 193 12 Phönix
174 A E Ge 223 60 Siemens Halshe 203 Deutsche Uebersee
150 10 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Bodenges Kurfürsten
damm 30 Mk Nordpark Terrain 25 Mk Berl Spediteur Verein
Akt 11 do Vorz Akt 12 Busch Waggon 80 Harkort Brücken
1,70 Herbrandt Waggon 5 Gebr Körting 75 Linke Waggon 3
BPhein Metall Vorz Akt 50 Schubert Salzer 4 Egestoriff
Masch 2 Zeitzer Masch 75 Annaburg Steingut 2 Riehm Söhne
2 Breslauer Spritfabrik 5 Norddeutsche Spritwerke 75 Posen
Sprit 7 Deutsche Waffenfabrik 2 Schweig Glashütte 1,25 Pla
niawerke ,75 Kahla Porz 3 Königszelt Porz 4,75 Rosenthal
Porz 6,25 Siemens Glas 2 Vogel 3 Vorwärts Spinnerei 3
Gladbacher Spinnerei 25 Lindener Weberei 2 Bliesenbach Akt
90 do Vorz Akt 3 Caroline 50 Grube Eintracht 25 Fried

richssegen 2 Geisweider 75 Kölner Bergwerk 5,50 Mülheimer
Bergwerk 50 Rhein Nassau 2 Proz Niedriger wurden
Sächs Böhm Zement 3 Baer Stein 2,50 Buckau chem Fabr

75 Alfeld Gronau Papier 2 Proz
Bankfirma Gebrüder Oppenheim in Mainz Die Bemühungen

den Zusammenbruch dieser in Zahlungsschwierigkeiten gera
tenen beinahe 70 Jahre bestehenden Firma zu verhüten haben
zu dem Resultat geführt dass sie mit allen Aktiven und Passiven
an die Mainzer Bankfirma Bamberger u Co übergeht und zwar
unter Mitwirkung der Diskontogesellschaft

Gewerkschaft Salzmünde Kaliwerk Von der in der Ge
werkenversammlung vom 21 Februar 1906 bewilligten Zubusse
ruft der Grubenvorstand jetzt die letzte ausstehende Rate von
500 Mk pro Kux ein und zwar 300 Mk zum 20 November und
200 Mk zum 20 Dezember d J Ueber den Stand der Arbeiten
auf dem Werk macht der Grubenvorstand folgende Mitteilungen
Unser Schacht hat heute eine Teufe von 805 m erreicht und
steht bis zu dieser Teufe vollständig in Eisen bezw in Mauerung
Wie wir auf Veranlassung verschiedener an uns gerichteten An
fragen Anfang Oktober durch die Zeitungen bekannt gaben hat
sich die Lagerung im Salzgebirge die bis hierhin ziemlich flach
War Versteilert Von der Erwägung ausgehend bei dieser stei
leren Lagerung die Kalisalzlagerstätte durch einen Ouerschlag
schneller anzufahren wurde bei 750 m ein Querschlag aàangesetzt
und aus betrieblichen Rücksichten das Weiterabteufen des
Schachtes vorerst eingestellt Nachdem dieser Ouerschlag eine
Länge von etwa 100 m erreicht hatte haben wir es aber vorge
zogen um noch vor Winter mit dem Abteufen unserers Schachtes
fertig zu werden die Arbeiten in dem Querschlag zeitweilig
ruhen zu lassen und das Abteufen weiter zu betreiben Zur Fest
setzung der endgültigen Teufe unseres Schachtes haben wir von
der Schachtsohle aus das Gebirge durch eine Vertikal Bohrung
untersucht Mit dieser Bohrung ist bei einer Teufe von 816 m
kompakter Anhvdrit erbohrt der bis 866 m reichte, und dann
in Salzton berging Wir haben diese Bohrung nachdem wir
unsere Verhältnisse hierdurch geklärt ansehen eingestellt und
werden nun das Abteufen des Schachtes bis auf 335 m betreiben
so dass die Füllörter und der Sumpf sowie die Strecken in der
Nähe des Schachtes vollstäandig in Anhvdrit kommen werden
und so gegen Auswaschungen bestens geschützt sind Diese

eiten hoffen wir dis Anfang Dezember zu bewältigen und
ann in den ersten Tagen des Dezembers mit der Aufstellung

Der Weiterausbaudes definitiven Fördergerüstes zu beginnen
unseres Werkes macht im übrigen recht erfreuliche Fortschrittean 6 x Alle Fabrikgebäude sind unter Dach und die Montage der inneren
Einrichtung ist so weit fortgeschritten dass die Fabrik bestimmt
mit Ablauf des Jahres dem Betrieb übergeben werden kann
Unsere Rohsalzmühle ist fertiggestellt ebenso ist die Verbin
dungsbrücke zwischen Mühle und Schacht montiert Der Ven
tilator ist betriebstfertig und die grosse definitive Pördermaschine
ist auigestellt sie wird zum Ausbau unseres Schachtes bereits
benutzt werden

Gewerkschaft Grossherzog von Sachsen in Dietlas Die Ab
ladungen im 3 Ouartal d J entsprachen insgesamt einer Menge
von 34 293 dz K O i V 38 458 dz2 Der Reingewinn betrug
229 617 Mk wovon am 1 Oktober 75 000 Mk als Ausbeute aus
geschättet wurden

G Sauerbrey Maschinentabrik in Stassfurt Nach dem Ge
schäftsbericht waren 1907/08 die Werkstätten sämtlich voll be
schäftigt zum Teil derart dass eine Anzahl neuer Werkzeug
maschinen aufgestellt und mit Ueberstunden gearbeitet werden
musste Nach Uebernahme der käuflich erworbenen Fabrik der
früheren Firma A Grosspietsch wurde die dort vorhandene
Kesselschmiede u a durch zwei Anbauten erweitert Durch
Neuanlagen sind die Leistungsfähigkeit des Unternehmens bedeu
tend vergrössert und die Ausgaben für Transporte wesentlien
verringert worden Einschliesslich 13 248 Mk Vortrag beträgt
der Rohgewinn 747 764 i V 513 143 Mk von dem die Hand
lungsunkosten mit 404 059 279 416 Mk und Abschreibungen mit
110 951 81 030 Mk in Abzug zu bringen sind Die Di vi
dende beträgt 9 8 Proz Für das laufende Geschäftsjahr
glaubt der Vorstand ein befriedigendes Ergebnis in Aussicht
stellen zu können

Berliner Spediteurverein Der Vorstand erlässt folgende Er
Klärung Vm den an die Verkaufsofferten unseres Gesellschafts
grundstücks geknüpſten Gerüchten und Unterstellungen entgegen
zutreten welche behaupten dass der event Verkauf unseres
Gesellschaftsgrundstücks und die Abtretung unserer Omnibus
linien an die Allgemeine Berliner Omnibusgesellschaft mit einer
Liquidation unseres Unternehmens gleichbedeutend sei teilen
wir mit dass der Omnibusbetrieb im Verhältnis zu unserem
grossen Speditionsbetrieb nur einen geringfügigen Teil unseres

eschäfts ausmacht was aus dem Umstand hervorgeht dass wir
für den Speditionsbetrieb ungefähr die sechsfache Anzahl Pferde
wie für den Omnibusbetrieb bereit haben Für den Fall dass
der Verkauf unseres Gesellschaftsgrundstücks akzeptiert wird
haben wir uns für längere Zeit die Benutzung der bisherigen Ge
schäftsräume Speicher Stallungen usvr gesichert Und nach
dem unser altes gutes Speditionsreschäft nun nicht mehr unter
den Lasten unzulänglicher Mietserträgnisse des wertvollen
Grundstückes alliährlich zu leiden und grosse Zuschſisse aufzu
bringen haben wird denken wir gar nicht daran dasselbe zu
liquidieren was nichts anderes hiesse als der Konkurrenz ein
wetrvolles Geschenk in den Schoss zu werfen

Vereinigte Stralsunder Spieſkartenfabriken Akt Ges Die
Dividende wird wie gemeldet wird mit 722 Proz wie
im Vorſahre in Vorschlag gebracht werden

Die Chocols Plantagengesellschaft in Hamburg schlägt 9 7
Prozent Dividende Vor

Bericht über den Markt für Bergwerksaanteile Kuxe
Mitgeteilt von Sanwel Zieienzgiger Berlin W 9 Essen Ruhr

Die Auslassungen von Leitern verschiedener Unternehmungen
auf den letzthin stattgefundenen Generalversammlungen waren
nicht dazu angetan dem Geschäft auf dem Kohlenkuxen
markte einen Impuls zu geben Andererseits dürfte die An
schauung nicht unberechtigt sein dass der Tiefpunkt erreicht ist
und dass in absehbarer Zeit sich eine Wendung zum Besseren
vollziehen wird vorausgesetzt dass die politischen Kompli
kationen demnächst beigelegt werden Demzufolge trug der
Markt zwar das Gepräge grosser Geschäftsunlust konnte sich
aber gut behaupten Von schweren Werten gaben Königin Elisa
beth und Lothringen 500 Mk bezw 300 Mk nach ohne dass sich
Umsätze in diesen beiden Werten vollzogen In fester Tendenz
lagen dagegen Mont Cenis und Helene Amalie in denen Ver
einzelt Geschäfte getätigt wurden Ebensco behaupteten Con
stantin der Grosse Dorstfeld Ewald und Unser Fritz ihre vor
wöchigen Notizen die jedoch rein nominellet Natur waren Auch
Langenbrahm müssen als gut behauptet bezeichnet werden
während Friedrich der Grosse eher im Angebot lagen ohne
jedoch einen erheblicheren Kursrückgang aufzuweisen In mitt
leren und kleineren Werten machte sich zum Teil sogar eine
freundlichere Tendenz bemerkbar So sind besonders Freie
Vogel Johann Deimelsberg und Hermann III zu erwähnen
welche bei lebhafterem Verkehr eine Kursavance von ca 200 M

rzielen konnten In letzterem Papier machte sich dann auf der
erhöhten Basis etwas Abgabeneigung geltend Auch für Oespe
bestand zu leicht anziehenden Kursen Kautinteresse Ferner
traten für Deutschland bei Hasslinghausen verschiedentlich Käufer
auf Graf Schwerin wurden auf niedrigerem Niveau gesucht
während Abgeber nicht geneigt waren ihre Angebote zu er
mässigen Zu erwähnen sind noch Altendortf welche über 100
Mark anzogen Im Zusammenhang mit einem Gebot welches
vom EFssener Steinkohlenbergwerk auf diese Gewerkschaft ab
gegeben sein soll Als leicht abgeschwächt sind Alte Haase und
Tremonia zu bezeichnen

Der Braunkohlenmarhkt lag gleichfalls im ganzen be
hauptet Eine geringfügige Abschwächung erfuhren Bruckdorf
Nietleben während Hamburg Schallmauer Lucherberg Hum
boldt und Germania ihre vorwöchentlichen Notizen aufrecht er
hielten Rheingold waren bei ca 700 Mk im Verkehr

Auf dem Kalikuxenmarkte sind in der abgelaufenen
Berichtswoche lediglich Kursrückgänge zu verzeichnen die neben
den allgemeinen verstimmenden Momenten auf die Aufkündigung
des Syndikats per Ende 1909 zurückzuführen sind Bezüglich
dieser Syndikatskündigung ist zu bemerken dass diese eine mehr
als rein formelle Bedeutung nicht hat Wenn auch Käufer dem
Markte aus all diesen Gründen sich fern hielten so ist doch aber
bemerkenswert dass es Vollständig an Abgebern fehlte ein Be
weis dafür dass das ganze Material im Laufe der Zeit in potente
Hände übergeleitet worden ist Das Geschäft selbst auf dem
Kuxenmarkte ist stark zusammengeschrumpft und ermöglicht da
her der Baissespekulation mit geringen Mitteln Angriffe auszu
führen Es sei zur Charakterisierung der Marktlage erwähnt
dass jüngst in einem Schachtbaupapier grössere Ansteigerungen
erfolgten da die Stücke nicht erhältlich waren Der Markt liegt
daher äusserst gesund und dürfte einer Aufwärtsbewegung im
gegebenen Moment erheblichen Vorschub leisten Von schweren
Werten gaben Wintershall um 500 Mk im Kurse nach Burbach
mussten sich eine Kursabschwächung von 200 Mk Kaiseroda
von 250 Mk und Beienrode eine solche von 150 Mk gefallen
lassen Wilhelmshall Carlsfund und Desdemona waren 150 Mk
bezw 100 Mk billiger angeboten Hohenzollern beschliessen die
Woche zu einem um 100 Mk Johannashall um 50 Mk nied
rigeren Kurse Unverändert waren Einigkeit Glückauf Sonders
hausen und Grossherzog von Sachsen Neustassfurt waren zu
letztem Kurse angeboten ohne Aufnahmeneigung zu begegnen
Eine Ausnahme machten Hohenfels die nach ihrem letzten Kurs
rückgange um 200 Mk im Kurse profitieren konnten Von mitt
leren und Schachtbauwerten haben Heeringen einen ungewöhn
lich scharfen Kursrückgang erlitten Das Papier verlor unter
wenix belangreichen VUmsätzen 800 Mk Hermann II waren
mehrfachen Schwankungen unterworfen und schliessen 170 Mk
niedriger gegen die Vorwoche Günthershall verloren 125 Mk
und blieben zu letztem Kurse angeboten ohne dass Nachfrage zu
ermitteln war Immenrode und Slegfried I gaben der Allgemein
tendenz folgend gleichfalls um 75 Mk nach Deutschland
Justenberg haben eine Kurseinbusse von 50 Mk aufzuweisen
Hugo waren im Einklang mit der festen Haltung der Kuxe Hohen
fels 250 Mk höher gesucht Sachsen Weſmar und Schieferkaute
haben gegen die Vorwoche ein Plus von 50 Mk zu verzeichnen
Un verändert waren Hansa Silberherg Heldrungen l und II
Rothenberg Auf dem Aktienmarkt war eine einheitliche Haltung
nicht zu konstatieren Während Teutonla 2 Proz höher bezahlt
und Heldburg zu 1 Proz höheren Kursen aus dem Markte ge

nommen wurden schliessen die anderegorie die Woche mit kleinen Kursrückgitte apiere

förde Aktien weitere 6 Proz Bonnenberg 4 Pro
hall 3 Proz Ludwigshal und Krügershaſi gaben in m
der Allgemeintendenz 25 Proz bezw 1 Pro Einklang 5
Friedrichshall und Hattorf waren leicht abgeschvwg Firse ne c
Aktien auf Deckungskäufe hingegen 3 Proz höher cht Justue
Stammaktien schliessen ziemlich preishaltend Adler kat

aren uncü Produkte
h

Berliner Produnton ad 9 N
rse 9 Nov AWeizen inländ 202 205 00 Roggen inl 171 r wart noti

menklenburg pommersoher preuss posensoher g en ma
176 mittel es 114 geringe 164 167 russisoher lesiso

ais runder 180,00 188,00 Gerste inländ urd u
und gering 157 166 gute 167 182 russische und Don
bis 144 Hrbsen inſand und auslandiseher Futterwaare es e

Weizenmehl 00 25,50 28,50 Roggenmehl 9 und uWeizenkleie 10 75 11 70 Roggenkieie 11 40 12 25 Ales re n
aHambdurg 9 Nov Weizen fester MeckleHolsteiner 204 Roggen fester Meokienborgor un er ung Osr

170 176 wuss ait 9 Pud 1015 Gerste fest116,75 Hater ruhig Holsteiner und Meoklendurger 159
test Ameriea mixoed oif La Plata eit 1 200

Pest 9 Nov Woizan mait per April 12,58 a
Roggen per April 10,47 Gd 10 46 Br Hater per Apri Jr
8,51 Br Mais per Mai 46 Od 7,7 Br 8,50 Gd

Zucker

Hambarg 9 Nov Räbenrohauoker 1 ProRendement neue UÜseanee frei an Bord Hamburg Aakt Basis 889

vorm nachm abendsper Novbr 20,49 20,50 20,45 MkDezember 20,60 20,75 20 70
Januar 20,80 20 90 20 90Marg 31,95 21,20 21,16
le 2125 21,35 21,40Kugusd 21,55 21,65 abehauptet stetig stetig

Kaffee
Hamburg 9 Nov Good average Santos

vorm naohm ado ndper Derxember ZNars 281 Gd d uMa 22 Gd 28 Gd 2 adSeptember 38 d 28 Gd iruhig ruhig sohbleppend
Bremen 9 Nov Raftee behauptedt

Havre 9 Nov Kaßee good average Santos per Des 38 0
März 37 per Mar 37, pe Sept 8971 Stetag a Per

Soiritus
Hamburg 9 Nov Spiritus fest per Nov 28 Gd perNov Dez 26 Gd per Dez Jan 28 Gd
Nordhausen 9 Nov Branntwein 40 Vol Proz far 100

106 106 62,25 68,6 40 45 Vol Proz tür 100 kg aos lor
69,59 70,50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Petroleum
Hamburg 9 Nov Petroleum gesehäftsl Stand white loko 70

Fettwaren and Oele
Bremwen 9 Nov Schmalz stetig Loko Tubs u Firxin ztt

Doppeleimer 52arg 9 Nov Raböl ruhig verzollt e6,00
Koln Rüb o loko 69,90 per Mai 64,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 9 Nov Kartoſtelmehl und Starke 19,00 19,86 Fenohto

Stärke 10 0
Magdeburg 9 Nov

100 Kg 19,25 19,75

9 Nov

Prima Kartoftelstärke und Mehl fär

Wolle
9 Nov Baumwolle ruhig Upl loko middädl 46 Ptg

Metalle
9 Nov Mittag Koheisen stramm Middlesbrougb

Bremen

Glas gow
warrants 1911

Amerikkaniselhie Warenm ärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork S 11 711 Chlicoago 11 7 IIWeizen p Dez 112 1113 Weizen p Dez 101 101
n Na l i e Mai 106 105Mais p Desz 71 71 i Mais p Dez 61Mai 7 o 70 Aagi 61 62Mehl Spring olears 4,05 4,05 llater p Dezbr 68 68

Kaftee Vair Rio Nr 6i S Mai 60 60p Nov 5,40 35 Roggen p Des 892 683
an 5,35 S,30 Schmalz Dez 7Petroleum in Cases 10,90 10,90 an 10,80 10,88

do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
Flussschiffahrt

Mitgeteilt von Heinrich tleisterbergk in Hamburg
7 November

Von unserem Flusschiffahrtsmarkte ist leider immer n
keine Besserung zu berichten Im Gegenteil das Wasser a
weiter weg bei Dömitz sind wieder neue Störungen en
der permanente Raummangel hält an und die Flussfrachten s
gen ins schier Masslose zumal uns jetzt jeder Tag dodenten
Getreidezufuhren bringt für welche jede Fracht bewilligt re
da diese Transporte unter allen Umständen auf dem W e
Verladung finden Wenn sich wie leider zu befürchten n
den bestehenden Kalamitäten jetzt noch Frost gesellt 50 V
es mit der Schiffahrt wohl bald zu Ende sein ggſges

Gegenwärtig ſtellen sich die Frachten für erstklassig
Massengut wie folgtMagdeburg 69 Ptg p 100 kg Berlin Dgekkähne 60 65 Ptg 100
Sehönebeck 92 fene v t3 16 v
Barby 66 Fürstenberg a O 85 90Aken 64 Oderstationen bisWallwitzhnafen 65 r einschl Breslau 105 11o e
Torgau 899 KoselRiesa 160 Frankfurt a O 865 90Dresden 102 Stettin 3Tetseh Laube 110 Küstrin 856 90Schönpriesen 118 Landsberg a W 90 95
Aussig 118 Posen 2727Halle a S 909 Bromberg 7t petAb Lübeek liegen die Frachten für Massenartikel 10 F
100 kg höher soweit Kahnraum vorhanden ist

W asserstäncie
4 bedeutet über unter Nulls
Saale und Unstrut

Artern Brückenpegel 8 Nov 6 38 9 Nov t 6
Nebra Oberpegel 04 J 19 7o HUnterpegel 21 I 20 J 2Weissentels Oberpegel 2,36 35Unterpegel 790,1 r l g TSratu 8 uJ 333Alsleben Oberpegel 8 2,291 9 228 4n Unterpegel v 92Bernburg 50 50 2 2Kalbe Oberpegel l ldo Unterpegoel ,06 o os7

ſsor Egoer Elho Moldau

g Nov ſraſſſ Waens rudweis 8 06,21 1 orgau 9 2 Jbrag WittenbergJungbunzgl 0,18 4 Rosslau t 8 2Laun Ges 4 WBarby e ePardubitz v 80 3 S Mag burg 4Brandeis 70,40 Iangermdoe 12Melnik 0,00 b NVitenbrge t 7Uentmerite v 0,81 2 Domite Veg z 7
Aussig 70,60 HBohnstort de 2Dresden 1,97 8 S endbvurg
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